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Südamerika Wesiindien, weil sie durch eine Fahrt
nach Westen von Europa aus erreicht werden: und seit¬
dem ist es herschend geworden, die beiden Halbinseln
und die vielen Inseln am südöstlichen Asten zur Unter¬
scheidung O st i n d i e n zu nennen, die man bis dahin ein¬
zig Indien nannte.
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Weitere Entdeckungen in Amerika. Er¬
ste Reise um die Welt.

^Hetzt folgten fast jährlich neue Entdeckungen in Ameri¬
ka. Noch bei Kolumbus Lebzcit im Jahre 1500 schick¬
te Emanuel, König von Portugal, eine Flotte auf dem
neu entdeckten Seewege nach Ostindien; gab aber dem
Admiral Pedro Alvarez Kabral den Befehl, sich ans
seiner Fahrt nach dem Vorgebirge der guten Hofnung so
weit als möglich nach Westen zu halten. Er that es,
und fand Brasilien in Südamerika. Dies sehr gro¬
ße Land ward anfangs von den Portugiesen wenig ge¬
schätzt: denn sie fanden hier zwar einen fruchtbaren Bo¬
den, aber kein Gold und Silber, noch andere kostbare
Handelsartikel. Daher schickte man nur Verbrecher als
Kolonisten hin. Erst als verbannte Juden Zuckerrohr
aus Madera nach Brasilien verpflanzten, und dies so
treflich gedieh, ward die Regierung aufmerksamer, und
schickte gebildete Männer hin zu untersuchen. Es wur¬
den Pflanzstadte angelegt; die gutmüthigen arbeitscheuen
Brasilianer wurden durch kleine Geschenke gewonnen, und
man erhielt von allen hieher verpflanzten Früchten sehr
reiche Aerndren. Doch noch wichtiger ward den Portu¬
giesen dies Land, als man 1695 Gold, und 1730 Dia-
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